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Kosmochronometrie mit 187Re








Die Verwendung des Paares 187Re/187Os zur Bestimmung des Alters der Milchstraße und damit einer unteren Grenze vom Alter des Universums wurde durch neuere Entwicklungen entscheidend verbessert:





A) Eine Analyse jüngster Messungen von meteoritischen Häufigkeiten resultiert in einer wesentlich genaueren Kenntnis der solaren Häufigkeiten.


B) Eine Messung der Halbwertszeit von vollständig ionisierten 187Re Kernen ergibt einen Wert, der neun Größenordnungen kürzer ist als der von atomarem  187Re.


C) Mit dem dabei ermittelten ft-Wert kann das Schicksal der relevanten Nuklide, die wieder in neue Sterne eingebaut werden, in Abhängigkeit von den Stern-Parametern bestimmt werden.


D) Mit einem Modell der chemischen Entwicklung unserer Galaxie und dem Vergleich mit den gemessenenen 187Re und 187Os Häufigkeiten ergibt sich das Alter der Milchstraße zu (15 +2/-3) Gyr.
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